
MONTAG, 7. APRIL 2003 VOLKS I C D F Y D T  T I N A  WEIRATHER EILT VON SIEG ZU SIEG 
BLATT I O l V / n  I LIECHTENSTEINS KICKBOXER STARK 16 

SPORT IN KÜRZE 
Ski alpin: JO-Schwei/ernuisterschaflen 2003 
Crsirrntal. Riesenslalom Mädchen: I Hru Weirather ( L i d  
2 03 S2. 2. Bettina Tai! <S/> 2:04.93, .V Colin;» IKin.nl  IS / )  
2 06 I I .  Ferner: 16 Ratnona Hoop(l . ie) 2:0S.60, 20. Desiree 
/•»ei! i l . ic) 2:OS.89. 29 Martina Mil ler (l.ie> 2:09.KV 
Knaben: I. Voan Jaquel (S/) 2:02.43, 2. Manuel Paris (S/ )  
2:03.11. 3. Claudio Rothmund (S/) 2*03.28. Ferner: 69 .  
Simon Sprenger (Lic) 2:11.59. 72. Samuel Kind (1-ic) 2:12.01. 
74 Maximilian Riklis^cr (I.ie) 2:12 15. 
Slalom Müdchcn: I. Weirather 1:25.44. 2. Zogg 1:26.20, 3. 
Simone MiescherlS/) 1:27.OK Ferner: 12. Miller 1:2<>.f>7. 13. 
Hoop 1:3005. 
Knaben: l.ukas Karlen (S/) 1:2207. 2. Marc Gisin tS / )  
1:2 VOI. 3. Jaquel 1:23.15. Ferner: 29. Spremzer 1: 28.77, 51. 
Kind 1:31.52. 
Kombination Mädchen: 1. Weirather 4:51.02. 2. Tall 4:57.07. 
3. Rashcrl Werlen <S/) 4:57.59. Ferner: 5. Zogg 4:59.07. 
Knaben: I. Jaquel 4:45.43. 2. Paris 4:48.04, 3. Karlen 4:48.4*). 
Ferner: 33. Sprenger 5:01.79. 

Erneut Angriff 
auf Spieler in Italien 
FUSSBALL - Während Cosenzas Serie-B-
Spiel gegen Ternana (0:3), dem Team von 
Mario Frick, hat am Samstag ein eigener 
«Fan» versucht, Cosenzas Goalie Federieo 
Agliardi einen Faustschlag zu versetzen. 
Der 26-jährige Mann, der über einen Sicher-
fieitszaun geklettert war," wurde noch auf 
dem Spielfeld verhaftet. 

Satl -Angebot zu tief 
FUSSBALL - Satl möchte in Zukunft für 
die Übertragungsrechte der Bundesliga nur 
hoch rund die Hälfte zahlen und machte 
dem Recjiteinhaber Infront ein Angebot von 

' 4(1 Millionen Euro pro Saison. «Das ist jen
seits von, Gut und Böse und entspricht kei
nesfalls dem wahren Wert der Liga», sagte 
Executive Director Günter Netzer. 

Milan auswärts abermals 
ohne Erfolg - 0:1 in Parma 
FUSSBALL - Leader Juventus Turin hat 
im Fernduell um den Scudetto einen 
Widersacher vorentscheidend distanziert. 
Wahrend die Juve das Derby gegen Torino 
2:0 gewann, unterlag Milan in Parma 0:1. 
Der Rückstand der Mailänder auf die Turi-
ner beträgt somit sieben Runden vor 
Schluss acht Punkte. Milan wartet nach 
dem 0:1 in Parma (Torschütze Adriano/77.) 
weiterhin auf den ersten Auswärtssieg seit 
dem 12. Januar. In der Emilia hatten die 
Rossoncri in der Schlussphase Pech, dass 
ein reguläres Tor von Goalgetter Filippo 
lnzaghi wegen eines angeblichen Offsides 
annulliert wurde. Daneben offenbarten die 
Mailänder Defizite im Abschluss: lnzaghi 
schoss den Ball aus zwei Metern (!) über 
das leere Tor (50.), und Seedorf traf - eben
falls aus kurzer Distanz. - nur die Latte 
(82.). 

Kmsball: Italien, Serie  A 
27. Runde. Am Samstag spielten: Juvenilis Turm - Tonno  
2:0. Parma - AC Milan 1:0. - Am Sonntag spielten: Brescia-
Aulanta Bergamo 3:0. l ^ / i o  Ron» - Como 3.0 Kegginj -
l impoli 1:0. Chtcvo Verona - l'dinese 3:0. Perugia - Bologna 
1:1. Piacen/a - MixJena 3:3. Inter Mailand - AS Roma 3:3. 

1. Juventus Turm 27 51:1S 60 
2. Inter Mailand 27 56:32 55 
.V AC Milan 27 16:21 S2 
4. l ,a / ioRom 27 48:2-7 • 48 
5. Parma 27 46:29 45 
6. Chicvo Verona 27 37:28 44 
7. Uditicse 27 27:30 3') 
H. AS Roma 27 43:37 . 36 
9. Brescia 27 "31:.11) 16 

10. Bologna 27 31.33 36 
11. Perugia 27 33:3^ 35 
12. Mixlena 27 2V39 31 
13. Reppina 27 28:44 ' 29 
14. l-.mpoh 27 30:40 2H 
15. Atalanta Bergamo 27 27:40 i «  
16. Piaccn/a 27 26:48 20 
17. C.'omo 27 22:45 19 
IS. Tonno 27 18:46 19 

Fusshall: Spanien, Primcra Division 
28. Kunde. Am Sumstag spielten: Real .Madrid - Ray» Valle-
cano 3:1 (O:)), Villarreal - K'-Barcelona 2:0 Betis Sevilla ~ 
Valencia 2 0 -  Am Sonntag spielten: Alaves - Mallorca 0:0. 
Sanlandcr - I C Sevilla 1:0. Athlctic Bilhao - Atlclico Madrid 
1:(). Osasuna Pamplona - Malaga 0:1. Vall.tdolid - HueKu 0:1. 
l;span\ol Barcelona - Cclla VigoOO. La Corufia - San Sebas
tian 2:1. 

1. Real Madrid 28 64:27 60 
2. L i  Coruna 28 •45:30 54 
3. San Sebastian 28 48:36 54 
4. Valencia 28 42:23 . 47 
5. Cella Vigo 28 33:24 45 
6. Betis Sevilla 28 39:38 41 
7. Atlclico Madrid 28 38:34 39 
8. I C Sevilla 28 24:21 39 
9. I C  Barcelona 28 44:36 36 

10. Athlctic Bilhao 28 4 0 4 6  36 
11. Mallorca 28 30:42 36 
12. Malaga 28 35:33 35 
13. Villarreal 28 29:33 35 
14: Valladolid . „ 28 27:32 32 
15. Sanlandcr 28 34:43 32 
16. Kspanyol Barcelona 28 29;36 31 
17. Osasuna Pamplona 28 27:35 30 

18. A la \ iS  28 . . 31:50 30 
19. l iuclva 28 27:49 27 
20. Ruyo Vallecano 28 25;43 • 26 

Weirather im Goldrausch 
Tina Weirather sichert sich JO-Schweizermeistertitel Nummer 2,  3 und 4 

URSERNTAl - Tina Weirather 
ist nicht zu bremsen: Bei den 
JO-Schweizermeisterschatten 
sicherte sich die Liechtenstei
nerin - nach Abfahrtsgold in 
Riederaip - die Goldmedaille 
im Riesenslalom, Slalom und in 
der Kombination. 

• Robert Nutt  • 

Bei der fünfteiligen JO-Meistcr-
schaft (Abfahrt, Super-G, Rie
senslalom, Slalom und Kombinati
on) sicherte sich die Nachwuchs
läuferin Tina Weirather viermal (!) 
die Goldmedaille. Einzig beim 
Supcr-G in Riederaip - wo auch 
die Abfahrt am Wochenende vom 
22. und 23. März stattfand - muss-
te sie sich mit einer Bronzeme-
daille zufrieden geben. Aber in 
Urscmtal schlug Weirather wieder 
zu: Sie liess ihren Konkurrentinnen 
keilte Chance und holte sich auch 
noch Gold im Riesenslalom. Sla
lom und in der Kombination 
(Abfahrt, Riesenslalom und Sla
lom). «Tina hat sich nach den Trai
nings selber zur Favoritin 
gemacht», berichtet LSV-Jugend-
trainer Pascal Hasler. «Wir haben 
natürlich erwartet, dass sie vorne 
mitfährt - am Ende schauten gar • 
vier goldene und eine Bronzeme
daille heraus. Einfach toll.» 
. Aber auch die anderen Fl^Teil-

nehmer konnten sich gut in Szene 
setzen. So fuhr Desire'e Zogg im 
Slalom hinter der «Dauersiegerin»' 

Tina Weirather liess einmal mehr ihre Klasse aufblitzen und holte sich gleich vier von fünf möglichen Goldme
daillen der JO-Schweizermeisterschatten. Desiree Zogg (kleines Bild) holte Slalom-Silber. 

Weirather auf den 2. Rang. Martina 
Miller (12.) und Ramona Hoop run
deten die gute Mannschaftsleistung 
der Liechtensteinerinnen im Slalom 
ab. «Desiree hat gezeigt, dass sie 
im Slalom stark ist», lobt Hasler 
und freut sich auch über das tolle 
Teamerg'cbnis: «Alle vier Mädchen 
in den ersten 13, das ist sehr stark.» 

Im Riesenslalom klassierte sich 

Ramona Hoop auf dem 16. Rang, 
einen 20. Rang gab es filr Desirife 
Zogg und Martina Miller fuhr als 
29. durchs Ziel. Zogg sicherte sich 
zudem den 5. Rang in der Kombi
nation. 

Knaben unter «femer liefen» 
Den Topresultaten der Madchen 

konnten die LSV-Knuben nicht fol

gen. Beim Riesenslalom klassier
ten sich Simon Sprenger, Samuel 
Kind und Maximilian Rüdisserauf 
den Rängen 69. 72 und 74. 

Im Slalom erreichte Simon 
Sprenger den 29. Rang und Samu
el Kind klassierte sich auf dem 51. 
Platz. Den 33. Rang konnte sich 
Sprenger in der Kombination 
notieren lassen. 

Team Liechtenstein auf Rang 2 
KURTATSCH - Kurtatsch (Südti
rol) war vergangenen Samstag 
Austragungsort des «Best figh-
ter Teamlight», wo Teams aus 
Italien, Österreich, Deutschland 
und Liechtenstein um die Titel
ehren kämpften. Ein Team 
bestand aus drei Kämpfern. Bei 
den Schwarzgurten erreichten 
die Liechtensteiner den guten 
2. Rang. 

Die FL-Kickboxer waren mit zwei 
Teams im Farbgurtbewerb und mit 
einem Team iin Schwarzgurtbe-
werb angereist. 

Bei den Schwarzgurten waren 14 
hochkarätige Teams gemeldet. Das 
Team Liechtenstein mit Music 
Besim, Christian Bazdaric (beide 
Allstyle Karate Schaan) und Mar
tin Kaiser (Kickboxing Mauren-
Schellenberg) wurde nach dem 
Sieg vom Vorjahr in der Poolliste 
gesetzt. In der ersten Begegnung 

- / - v i  v i  t i  

«Best fighter Teamfight» in Kurtatsch 
meister Zvonko Gribl mitkämpfte. 
Die Liechtensteiner mussten sich 
nach einer spannenden Begegnung 
mit einem Punktestand von 2H zu 

kämpften die Liechtensteiner 
gegen das Team Germany aus 
Deutschland, wo unter anderen 
auch der amtierende Vizeweltmeis-
ter Christian Meissersik mit dabei 
war. Die Begegnung ging mit 26 zu 
23 Punkten zugunsten des Teams 
Liechtenstein aus. 

In der zweiten Begegnung traten 
die Liechtensteiner gegen das 
Team WAKO Austria an. wo die 
mehrfachen . EM- und W M -
Medaillengewinner Christian und 
Josef Patterer mit dabei waren. Die 
Liechtensteiner konnten diese 
Begegnung mit 29 zu 27 Punkten 
für sich entscheiden. Somit standen 
die Finalisten fest. 

Top-Ten-Team zu stark 
Das Team Liechtenstein kämpfte 

an der Budogala, die am Abend 
ausgetragen wurde, gegen das Top-
Ten Team aus Deutschland, in dem 
neben der mehrfache WAKO-Welt-

29 äusserst knapp geschlagen 
geben. 

Team 2 auf Rang vier 

Bei den Farbgurten musstc sich 
das Team Liechtenstein 1 mit Mar
kus Brendle (Kickboxing Mauren-
Sehellenberg), Jcrko Pavic (Allsty-
Ie Karate Schaan) und Alex Neu
bauer (Kickboxing Roner - Bozen) 
bereits in der ersten Runde gegen 
das Team Bozato aus Italien mit 
einem Punktestand von 18 zu 21 
geschlagen geben. 

Das Team 2 mit Günther Wohl-
wend (Kickboxing Mauren-Schel-
lenberg), Christian Beck und 
Rocco Ceravolo (beide Allstyle 
Karate Schaan) platzierte sich nach 
drei spannenden Kämpfen auf dem 
guten vierten Platz. 

Von links nach rechts: Music Besim, Christian Bazdarip, Martin Kaiser (Team Liechtenstein] sowie der mehr
fache Weltmeister Zvonko Gribl, Karl Leumann und Michael Krause. 

» • 

Titel für 
Philipp Schoch 
SNOWBOARD - Für den Snow-
boarder Philipp Schoch endete 
eine massige Saison nun doch 
noch in Minne. Der Olympiasieger 
gewann im Parallel-Ricsenslalom 
in Sils den nationalen Titel. Bei 
den Frauen krönte Ursula Bruhin 
ihren fantastischen Winter mit 
Gold. An den Weltmeisterschaften 
in Österreich und an der Slalorii-
SM hatte Schoch seinem erstarkten 
Bruder Simon den Vonritt lassen 
müssen. Die letzte Chance zum 
zweiten Saisonsieg liess sich der 
24-jülirige Steger mit einem fina
len Triumph gegen Andre Grutter 
nicht entgehen. Damit stehen beide 
Pokale in der Vitrine der Snow-
board-Familie Schoch. 
Resultate 
Sils. Schweizer Meisterschaften. Parallel-Ric
senslalom. Männer:  1. Philipp Schoch (Steg). 2. 

. Andrd Grillter (Bern). 3. Gilles Jaquet (La Chaux-
dc-l:onds). 4. Simon Schoch (Steg). 
Frauen: I. Ursula Bruhin (Schwy/). 2. Bianca 
KI/cnbaumcr (Ii). 3. Milcna Meisscr (Davos). 4. 
Nadia Livcrs (Hirns). 

Entschädigung 
für Spaniens 
WM-Team 
FUSSBALL - Spaniens Weltmeis-
terschafts-Nationalteam von 1994 
erhält eine unverhoffte Nachzah
lung. Spaniens Oberster Gerichts
hof verurteilte die italienische Ver
lagsgruppe Panini dazu, jedem der 
22 Spieler eine Entschädigung von 
60 000 Euro zu zahlen. Das Unter
nehmen hatte damals Sammel
bildchen der Spieler vertrieben, 
ohne die Urheberrechte erworben 
zu fiaben. Spanien hatte an der 
W M  in den USA im Achtelfinal 
die Schweiz eliminiert (3:0), war 
aber im Viertelfirtal an Italien (1:2) 
gescheitert. 

• ? 


